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Auf einem gemütlichen Sonntagsspaziergang mit deinen Eltern und deinen drei Geschwistern gehst 

du durch einen schönen Wald. Nachdem ihr schon eine Stunde gegangen seid, wird es dir allerdings 

etwas langweilig… Es passiert hier irgendwie überhaupt nichts. Da siehst du zwei kleine Trampel-

pfade. Endlich einmal was Spannendes! Du entscheidest dich, den linken Weg etwas genauer zu er-

kunden. Der Weg geht immer weiter und weiter. Er scheint überhaupt nicht mehr enden zu wollen, 

aber umkehren würde auch nichts mehr bringen. Seit drei Stunden bist du jetzt unterwegs. Langsam 

wird es dunkel und du bekommst wirklich ein mulmiges Gefühl. Plötzlich entdeckst du vor dir einen 

mindestens vier Meter hohen Zaun. Wie sollst du da bloß drüber kommen? Du musst es irgendwie 

schaffen. Wenn du jetzt umdrehst, schaffst du es niemals vor der völligen Dunkelheit nach Hause. Du 

gibst schon fast auf, als du auf deiner rechten Seite ein kleines Tor entdeckst. Du drückst die Klinke 

herunter, um hindurchzugehen. Aber das Tor ist verschlossen. Da fällt dir eine kleine Kiste mit einem 

Zahlenschloss ins Auge. Ist da vielleicht der Schlüssel versteckt? Aber wie findest du bloß den Code 

für das Schloss heraus? 

 1  Du überlegst. Gibt es hier vielleicht irgendwo einen Hinweis auf die Zahlenkombination? 

 Da kommt dir eine Idee. 

	 	Schnell	probierst	du	die	Zahlen             aus	und	„Klick“,	da	öffnet	sich	auch	schon	
die Kiste. Und tatsächlich: Darin befindet sich ein Schlüsselbund.

Ein besonderer Spaziergang
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Mit zwei Freunden bist du heute auf eine einsame Insel geschwommen. Ganz in der Nähe verbringt 

ihr momentan euren Urlaub. Gestern hat euch jemand erzählt, dass es hier einen Goldschatz gibt, 

der schon seit Jahren gesucht wird. Das könnt ihr euch nicht entgehen lassen. Ihr erkundet also zu-

nächst einmal die Insel. Hier gibt es viele Palmen und verschiedenste Blumen, die ihr noch nie zuvor 

gesehen habt. Einige Insekten und Schlangen sind euch 

auch schon begegnet. Aber ansonsten ist euch noch nichts 

aufgefallen, was wie ein Schatz aussieht. Ihr sucht weiter 

die Insel ab, bis ihr im Gebüsch eine kleine Echse entdeckt. 

Ihr schreckt zurück, doch was ist das? Sie scheint mit euch 

zu	sprechen:	„Hallo,	seid	ihr	auch	auf	der	Suche	nach	dem	
Schatz? Hach, der liegt seit genau 123 Jahren hier, genauso 

lange, wie ich schon hier lebe. Gefunden haben ihn schon 

viele, aber noch niemand hat es geschafft, die Truhe auch 

zu	öffnen.“	 Ihr	schaut	euch	verwirrt	an,	passiert	das	ge-

rade wirklich, oder träumt ihr? Vorsichtig antwortest du: 

„Ähm	 Entschuldigung,	 ja	 genau,	 wir	 suchen	 nach	 dem	
Schatz. Allerdings haben wir bisher noch nicht einmal die 

Truhe	gefunden.“	„Ach,	da	kann	ich	euch	gern	einen	Tipp	
geben: Ihr findet sie im Stamm des größten Baumes auf 

dieser Insel. Allerdings braucht ihr dafür einen Code, da-

mit	ihr	da	herankommt.“	

„Ok,	danke!“,	antwortet	ihr	schnell	und	macht	euch	auf	
den Weg zu dem großen Baum, der in der Mitte der Insel 

umringt von einigen kleinen Büschen steht. Als ihr euch 

bis zum Stamm vorgekämpft habt, seht ihr bereit das 

Schloss. 

Wie könnte der Code nur lauten?

 1  Ihr rätselt eine Weile herum, da kommt deinem Freund eine Idee. Hat nicht die Frau, die 

euch von dem Schatz erzählt hat, auch diesen komischen Satz gesagt: „Ihr werdet auf der 

Insel vielen wichtigen Tieren und Pflanzen begegnen. Und wenn ihr Glück habt, verraten 

sie euch auch die magische erste Zahl.“ 

 Was hat das bloß zu bedeuten? 

 Da kommt ihr auf eine Idee, ihr gebt schnell den Code ein und das Schloss öffnet sich. 

	 Der	Code	lautet:         

Auf Goldjagd
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Es	sind	Ferien	und	mit	deiner	Familie	machst	du	dieses	Jahr	Urlaub	in	Ägypten.	Heute	wollt	ihr	eine	
alte	Pyramide	und	ihre	Gruft	aus	dem	Neuen	Reich	besichtigen.	Du	freust	dich	schon	die	ganze	Zeit	
darauf.	Ihr	macht	eine	Führung	mit	und	schaut	euch	alles	in	Ruhe	an.	Ihr	lernt	einiges	über	die	Bau-

weise	dieser	Pyramide	und	über	die	Pharaonen,	die	zu	dieser	Zeit	geherrscht	haben.	Hatschepsut	
war	zum	Beispiel	die	erste	Pharaonin	in	Ägypten.	Das	ist	echt	super	spannend!		Das	Beste	kommt	
allerdings zum Schluss: Ihr dürft euch einfach so noch etwas umsehen. Du möchtest unbedingt noch 

einmal	 in	den	Raum	mit	den	vielen	Türen,	 in	dem	ihr	
vorhin nur ganz kurz gewesen seid. Du gibst also dei-

nen Eltern Bescheid und machst dich auf den Weg 

dorthin. Du stehst in der Mitte dieses beeindrucken-

den	Raumes,	als	plötzlich	die	Tür,	durch	die	du	gekom-

men bist, zufällt. Kein Grund zur Sorge denkst du zu-

nächst	und	siehst	dich	in	Ruhe	weiter	um.	Als	du	dich	
auf	den	Rückweg	machen	möchtest,	hast	du	dich	al-
lerdings	 so	 viel	 im	 Raum	 bewegt,	 dass	 du	 dich	 gar	
nicht mehr so genau erinnern kannst, wo du eigent-

lich hergekommen bist. Du versuchst also alle Türen 

zu öffnen, aber alle scheinen verschlossen. Wie 

kommst du jetzt bloß hier heraus? 

 1  Da entdeckst du eine Inschrift an der Wand des Raumes. 

Der Schlüssel ist in der Kiste. 
Hinter der großen Tür befindet sich die Mumie des 
Pharaos Echnaton. Sie darf nicht geöffnet werden.
Hinter der kleinsten Tür wurden die Verbrecher des 
Landes eingesperrt. 
Rechts neben dem Pharao liegt seine Frau Nofretete. 
Dieser Raum ist ebenfalls heilig. 
Die Kammer des Schreckens ist neben den Verbrechern, 
aber nicht neben dem Pharao.
Die übrige Tür darf geöffnet werden.

In der Pyramidengruft
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